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Mädchen 19 Hessenliga

TTG Vogelsberg : TV 1889 Gedern (M15) 
Freitag, 10.02.2023, 19:30 Uhr

Wahl und Mohr und Götz bleiben gegen den TV 1889 Gedern 
(M15) ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam der TTG Vogelsberg, als Lana Götz das
Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TV 1889 Gedern (M15)
bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Wahl, Mohr und Götz,
die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel
beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Beim 3:0-Sieg gegen Hainz / Kaltenschnee zeigten Christ / Wahl ihren
Gegnerinnen die Grenzen auf. Wie deutlich der Erfolg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Hainz
/ Kaltenschnee im gesamten Match nur 7 Punktgewinne gelangen. Beim wenig später folgenden
Erfolg in drei Sätzen gegen Kaltenschnee / Schäfer zeigten Mohr / Götz ihren Gegnerinnen die
Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun die
Topspielerin der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0
gegenüber. Amelie Christen war im Einzel gegen Pia Kaltenschnee nicht zu stoppen und gewann
recht klar mit 3:0. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Dorothea Mohr und Frida Hainz, die
Dorothea Mohr letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Beim Stand von 4:0 ging es nun
weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Lea Maria Wahl hatte nachfolgend
gegen Mara Kaltenschnee, wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:1, 11:2, 11:1 keine
Schwierigkeiten. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, unterstreicht auch die Tatsache, dass Wahl
ihrer Kontrahentin weniger als acht Punkte im gesamten Spiel überließ. Es dauerte eine Weile, bis
Lana Götz den Fünf-Satz-Sieg gegen Leonie Schäfer unter Dach und Fach hatte. Damit war bereits
der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spielerinnen der TTG Vogelsberg und des TV 1889 Gedern (M15). Kurzfristig sah
es gut aus, aber letztlich war Amelie Christen bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Frida Hainz dann
doch niedergerungen worden. Stark im Hintertreffen war Dorothea Mohr nach einem
Zweisatzrückstand, machte Pia Kaltenschnee dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung
und gewann das Spiel noch im finalen Durchgang. Lange mit Leonie Schäfer kämpfen musste Lea
Maria Wahl, bis sie ihre Kontrahentin mit 11:4, 11:7, 7:11, 6:11, 16:14 niedergerungen hatte. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:1. Lana Götz hatte ihre Gegnerin
Mara Kaltenschnee beim deutlichen 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihr keine echte Chance, obwohl
sie im Vorfeld als deutlicher Außenseiterin an den Tisch gegangen war. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg der TTG Vogelsberg geht es nun im nächsten Spiel am 11.02.2023 gegen den TV
1860 Hofheim (M15), während der TV 1889 Gedern (M15) am 11.02.2023 gegen den TTV Eschborn-
Niederhöchstadt 2021 antritt.

 Statistik:
 TTG Vogelsberg

Doppel: Christen / Wahl 1:0, Mohr / Götz 1:0 
Einzel: A. Christen 1:1, D. Mohr 2:0, L. Wahl 2:0, L. Götz 2:0 

 TV 1889 Gedern (M15)
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Doppel: Hainz / Kaltenschnee 0:1, Kaltenschnee / Schäfer 0:1 
Einzel: F. Hainz 1:1, P. Kaltenschnee 0:2, L. Schäfer 0:2, M. Kaltenschnee 0:2


